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KASTEN
Säuglingswäsche für die Soldaten

Lieber Nebelspalfer!
Nun haben wir, wie ich soeben in meinem

Tagblatt lese, eine neue, hochinteressante
Sammlung: «Säuglingswäsche für die Soldaten!»
Da ich in nächster Zeit einrücken mulj, frage
ich Dich an, ob nun die Truppe auch damit
ausgerüstet wird. Ich gedenke nämlich, da ich
für Windeln und Höschen keinen Platz mehr
Im Tornister habe, ein spezielles Fach für
Kinderwäsche am Tornister anzubauen. Kannst Du
mir vielleicht sagen, wie groh es sein muh und
wo ich es am besten anbringe!

Und dann möchte ich noch wissen, ob aufjer
den Soldaten auch meine Uo. und Offiziere
mit Säuglingswäsche ausgerüstet werden. Daf)
diese «höhere» Wäsche mit Gradabzeichen
versehen ist, nehme ich ohne weiteres an.

FUr was die Wäsche gebraucht wird, kann
ich mir nicht vorstellen. Unsere Truppe wenigstens

rückt nun schon zum vierten Mal am
gleichen Ort ein, ohne dafj es «Folgen»
gehabt hätte. Dah aber unsere Ausrüstung für
«alle Fälle» ergänzt werden soll, zeugt von
einem großzügigen Weitblick.

Deine Antwort verdanke ich bestens und
bin auf Deine Meinung gespannt!

Freundlich grüfjt H.D.

Lieber H. D.

Verschiedene Neffen und Nichten haben mir
in diesen Tagen eine Zeitungsnotiz
eingeschickt, laut welcher der Jahrgang 1943
demnächst ausgehoben wird. Klar, dafj für diesen
Jahrgang Säuglingswäsche bereitgehalten werden

muh. Noch wahrscheinlicher aber isf, dafj
man unter der Devise «Das Kind im Manne»,
wonach in jedem rechten Mann, also auch in
jedem rechten Soldafen, ein Kind steckt, für
eben dieses Kind die nötige Vorsorge trifft.
Das Kind z. B., das in Dir steckt, braucht
unbedingt Säuglingswäsche. (Mit diesem harmlosen

Späh soll im übrigen nichts gegen das
verdienstvolle Werk des Ouvroir Romand
gesagt sein, welches bedrängten Soldatenfamilien,

die für kommenden Nachwuchs um Säug-
lingswäsche nachsuchen, Hilfe spenden will.)

Freundl. grüfjt Nebelspalfer.

- rjaâfoyrfem OireUsdineiderf

Todesanzeigen

Lieber Nebelspalfer
Von einem Bekannten erhielt ich

beiliegende Karte:

Cherry
vom ZOricnberg"

Europa-Siegerin 1933

Cherrys Leben ging
zu Ende am
7. Januar 1943

Ich finde in der heutigen Zeit solch eine

Anzeige, gelinde gesagt, geschmacklos. Und
Du t Ein Tierfreund.

Lieber Tierfreundl
Ich auch I Nebelspalfer.

Weil wir gerade
bei «geschmacklos» sind

Lieber Nebelspalter
Soeben kommf mir das beiliegende Zeitungsblatt

in die Hände. Wie es im Dienst üblich ist,
dafj man Jeden Artikel liest, so stofje ich auf
die rot angezeichnete Stelle. Lies bitte diese

Reportage:

fünfte 6.30 Ufjr fchmetterte ber von Stabt-
mu[il unb Tambouren eiefutierte gatjtrenmarfd) burd)
ben Saal -mm Ginjug bes 3unf'meiît*tg un^ feiner
[djneibigen ijafinenbegleitung, lebhaft beroillfommt von
ben 3af)Iretd> erjehienenen 3ünftigen. X>afj btr Union»
Saal »obj $ur (Erinnerung an bie fjijtorifaje ÎDÎorbmiubt
(1343) Dom SJergnügungstomitee mit Seidwnad jur
grojjen 3Jie^ger|tube [id) oerroanbelt I)atte, unb aud)
ber (tljor ber fjolben Kellnerinnen, SBergnügunas-
lomitee unb îîeuaufgcnommene, ausgelüftet mit ben
blanten Attributen ber eblen ÜIK^gerjunft fid) Dor-
[teilten, erjcfn'cn als DitlDer[pred)cnbes if>oro[top eines
gut rationierten 3unfteîfe-ns, bas burd) £>rn. I>t-

Und nun sage mir Deine Meinung zu dieser
ansprechenden Dekoration für ein Festessen.

Gewifj ist es ein Stück Nervenkrieg, wenn ein
Festsaal in Erinnerung an eine Mordnacht zu
einer Metzgerstube umgewandelt wird und die
Bedienung sich mit blitzendem Beil und blankem

Messer schmückt (denn so stelle ich mir
die Aufmachung vor). Und wenn das alles
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noch als gutes Horoskop angesehen wird, |a

dann ist es sozusagen doch «dernier cri».
Findest Du nicht auch)

Mit freundlichem Gruh Pionier August.

Lieber Pionier Augustl
Man könnte auch statt «dernier cri» Maflhäi

am letzten sagen. Zur Erinnerung an die Mordnacht

werden die «holden Kellnerinnen» mif

den «blanken Attributen» der edlen Mefzger-
zunft ausgestattet und das Vergnügungskomitee,

das solches «Mordsvergnügen»
ausgeheckt hat, bekommt noch das Prädikat: mif

grofjem Geschmack. Nun, über die Geschmäk-

ker läht sich bekanntlich nicht streiten, und

grofjen Eindruck werden wir auch nicht
machen, wenn wir sagen, dafj wir uns seif

langem nichf an etwas ähnlich Geschmackloses

erinnern können. Es kommf uns höchstens

jenes Restaurant in Sinn, das in Rouen mit dem

Ausblick auf die Stelle, an welcher Jeanne

d'Arc auf dem Scheiterhaufen endete, sich

«grill room Jeanne d'Arc» genannt hat.
Vielleicht biete» dieser Hinweis dem Vergnügungskomitee

der Mordnachtsfube eine Abregung
für die nächste Feier.

Mi» freundlichem Grufj I Nebelspalfer.

An Dorly
Vielen Dank für den grünen Knaben und das

freundliche Angebot. Adresse wie immer:

Nebelspalter, Rorschach.

Grufj Briefkastenonkel.

SINGER-HAUS
BASEL am Marktplatz

Generaldépôt für die Schweiz:
Jean Haecky Import A.-G., Basel

Nicht nur gut, sondern prima
essen Sie In der

LOCAN DA TICINESE
dem gemütlichen Lokal französischer und

italienischer Spezialltaten in KUche und Keller

Telephon 83930 Inhaber: J. Ziegler-HBz

18


	Briefkasten

